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"" Es herbstlt "Es herbstlt "
Jetzt neu: Kinderrätsel

Rätselspaß 
für Kinder

Seite 24 - 25

Neu: Logopädie in der
Physio Felixdorf
Physio Felixdorf wächst und 
wurde um den Therapiebereich 
„Logopädie“ erweitert Seite 20

Neue Direktorin in der 
Volksschule Felixdorf

JETZT NEU!

Mag. Sonja Schärf-Stangl 
stellt sich vor

Seite 17
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Unsere Gemeinde auf 
Ihrem Smartphone 
mit Gem2Go!

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs, oder im Urlaub: 
mit der Info und Service-App Gem2Go verfügen Sie auf 
Ihrem Smartphone über alle Informationen unserer 
Gemeinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindeamts. Darüber hinaus ist 
Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs verfügbar – 
mit nur einer einzigen App! 

Gem2Go kostenlos nutzen!

Sie finden die App in den Stores von Apple, Google 
oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf 
Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: lassen Sie 
sich z.B. über die App an den nächsten Müllabfuhr-
termin erinnern. Und auch den Gästen und Besuchern 
unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-App viele In-
formationen. Mehr Infos und den Download gibt es 
auch unter www.gem2go.at.

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei!
 

FELIXDORF
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Tel.:  02628/637 11

Durchwahlen:
11 Sekretariat

12 Bürgermeister

14 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15 Abgabenbuchhaltung

16 Bauamt

18 Wohnung/Soziales/Abfallwirtschaft

19 Meldeamt/Friedhof/Wahlen

20 Sekretariat/Veranstaltungen

22 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23 Standesamt

24 Buchhaltung

26 Kindergarten Bräunlichgasse

27 Bücherei

32 Kindergarten Mozartgasse

34 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr 
Gemeindeamt/Standesamt
Montag, Donnerstag, Freitag:   8 -12 Uhr
Dienstag: 13 -19 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung  

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag: 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, DW: 13

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
durchgehend von 15:00 – 19:00 Uhr 
Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Ombudsfrau: 
Veronika Böhmer  Tel.: 0650/4110814

Wasserwerk Felixdorf-Sollenau:
Tel.: 02628/622 36

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat
(siehe Seite 15)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Es ist still geworden in unserem sonst so 
glücklichen Dorf. Felixdorf war immer ein Ort 
der sozialen Kontakte, der Gemeinschaft, der 
Veranstaltungen, Freizeit, Kultur und der Fes-
te. All das was unsere Gemeinde so besonders lebenswert gemacht 
hat, stellt jetzt in diesen schwierigen Zeiten ein Risiko dar.
Viele Bürger fragen mich, wann wird es wieder so sein? Wann kön-
nen wir wieder alle gemeinsam am Dorffest ein Bier trinken, mit dem 
Schmankerlzug unsere Gastronomen besuchen, zu den Witzen der 
KabarettistInnen lachen oder auf Bällen zusammen tanzen?

Liebe FelixdorferInnen und liebe Felixdorfer, die Wahrheit ist, all das 
ist bis zu einem gewissen Maße durchaus möglich. Jedoch gilt es da-
bei eine Fülle an Auflagen zu erfüllen: Es gibt maximale Besucher-
zahlen für geschlossene und offene Veranstaltungsorte, man braucht 
einen Covid-19-Beauftragten und das dazugehörige Covid-19-Prä-
ventionskonzept, zugewiesene und gekennzeichnete Sitzplätze, 
u.v.m. All diese Vorschriften rauben jedoch den Veranstaltungen, wie 
wir sie kennen, ihren Reiz. 
Die Planung und Organisation alleine stellt einen enormen Aufwand 
dar, überschattet mit der Unsicherheit, dass jederzeit alles abgesagt 
werden muss, weil ein Ausbruch der Krankheit stattfinden kann, oder 
zu wenig Besucher kommen. Dazu kommt die wirtschaftliche Unsi-
cherheit für Vereine und Selbständige, die für die Durchführung und 
Finanzierung von Bällen oder Festen die finanzielle Unterstützung 
der Firmen in Form von Tombolaspenden, Transparentwerbung etc. 
benötigen. 
Die Felixdorfer Unternehmerinnen und Unternehmer waren in die-
ser Hinsicht in den letzten Jahren sehr spendabel. Sie haben großen 
Anteil daran, dass eine Vielzahl an Veranstaltungen in den letzten 
Jahren stattgefunden haben. Da ist es nur umso verständlicher, dass 
gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten wie diesen gespart wer-
den muss. Ohne Sponsoren sind Veranstaltungen leider nicht zu fi-
nanzieren. 
All diese Aspekte und Überlegungen haben dazu geführt, dass sich 
zahlreiche Vereine, Unternehmer, Gastronomen und auch wir als 
Kulturreferat der Marktgemeinde Felixdorf uns dazu entschlossen 
haben, den Veranstaltungskalender für das heurige Jahr (bis Ende 
November) ausnahmslos ausfallen zu lassen. Ich bitte Sie um Ver-
ständnis für diese Entscheidung, ich denke sie ist niemandem sehr 
leicht gefallen, aber ich bin positiv davon überzeugt, dass auch die 
Corona-Pandemie vorrübergehen wird und wir uns in einem per-
sönlichen Gespräch über die erfreulichen Dinge des Lebens unter-
halten werden.

Ihr Bürgermeister 
Walter Kahrer

 

Öffnungszeiten 
Mo, Do u. Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr
sind alle Abteilungen 

für Sie da!

Gemeindeamt
Mail:  gemeinde@felixdorf.gv.at
Web:  www.felixdorf.gv.at
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Der Vizebürgermeister berichtet:

PHOTOVOLTAIK – 
WIR PRODUZIEREN 
MEHR STROM!

Liebe Felixdorferinnen, liebe Felixdorfer,

ein Jahr ist vergangen seitdem ich an dieser Stelle im Gemeindespiegel über „Energieeinsparung 
& Strom“ berichten durfte. Straßenbeleuchtung mit LED, Essen auf Räder mit Elektrofahrzeug, 
Akkugeräte für den Bauhof – dies ist bereits umgesetzt.

Und unser Weg Richtung umweltfreundlicher Strom für Felixdorf ging weiter: 

ANLAGE VI WIRD 
IM OKTOBER 2020
ERRICHTET

Da Finanzierung immer ein Thema 
ist, freut es uns, dass es gelungen ist, 
für 2 Anlagen Fördermittel zu lukrie-
ren. Somit kann auch noch heuer im  
Oktober auf dem Dach beim 1. TC 
Felixdorf eine Photovoltaikanlage er-
richtet werden.

Seitens der OeMAG wird mit € 250,- je 
kWp gefördert. Dies ergibt eine För-
dersumme für beide Anlagen von ca.  
€ 8.500,-. Dazu gibt es einen Förder-
vertrag für 13 Jahre für die Überschus-
seinspeisung ins Stromnetz. 

Und zusätzlich natürlich die Ersparnis 
durch den verringerten „Stromein-
kauf“.
Alle 6 Anlagen ergeben eine Gesamt-
jahresleistung von 174,94 kWp, d.h. wir 
produzieren jährlich ca. 177.000 kWh 
Sonnenstrom.

„Ich glaube, dass wir hier als Gemein-
de – auch für zukünftige Generationen 
– auf einem guten Weg sind, um Ener-
gie zu sparen bzw. umweltfreundlich 
zu erzeugen. Und es soll auch keinen 
Stillstand bei diesem Thema geben – 
wir planen bereits zukünftige Projekte 
für Felixdorf.“ 
 
Ihr Vbgm. Ing. Günther Straub

Der Ausbau an Photovoltaikanlagen schreitet voran.

Anlage I: Freibad Felixdorf (2014)  15,00 kWp 
Anlage II:  Wasserwerk Felixdorf I  (2016) 19,76 kWp
Anlage III: KIGA Bahnstraße (2019)   39,96 kWp
Anlage IV: Wasserwerk Felixdorf II  (2019)  67,58 kWp 

Ing. Günther Straub

Anlage V: Gemeindeamt 

läuft seit August 2020 mit einer Leistung von 17,64 kWp 
(= ca. 17.000 kWh Jahreserzeugungsleistung)

NEU FÜR 
FELIXDORF

Anlage VI: TC Felixdorf mit 17,64 kWp
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Ferienbetreuung in Felixdorf

Auch dieses Jahr konnten wir die 
Sommerferien fast gänzlich mit 
Ferienbetreuung verschiedenster 
Art abdecken. So gab es die Mög-

lichkeit, am Tenniscamp des 1. TC  
Felixdorf, am Fußballcamp des 1. SC 
Felixdorf, an der Ferienbetreuung 
der NÖ Kinderfreunde, als auch der 

Institution „Xund ins Leben“ mit den 
Schwerpunkten „Natursportwoche" 
und „Erlebnissportwoche" teilzu-
nehmen.

Xund ins Leben I

Xund ins Leben II Xund ins Leben III

1. TC Tenniscamp

NÖ Kinderfreunde

1. SC Felixdorf "Football School"
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Vandalismus am Waldspielplatz

Videoüberwachung 
am Waldspielplatz

MUSS DAS WIRKLICH SEIN?

Schon bereits eine Woche nach Er-
öffnung des Waldspielplatzes muss-
ten wir feststellen, dass ein Mistkübel 
mutwillig zerstört wurde.
Dabei ist es nicht geblieben. Über die 
Sommermonate wurden weitere Spu-
ren von Vandalismus verzeichnet. 
Es ist wirklich sehr ärgerlich, dass Ge-
walt an Objekten ausgelassen wird 
und anscheinend der notwendige 
Respekt für Dinge, die für die Allge-
meinheit gedacht sind, in diesem 
Fall, ein Bereich der für Groß und 
Klein geeignet ist, fehlt.

Leider sind wir durch die Vorkommnis-
se gezwungen worden, Maßnahmen zu 
ergreifen. Aus diesem Grund wird eine 
Videoüberwachung am Waldspielplatz 
installiert.

Im Vandalismusfall wird das Bildmate-
rial zur Strafverfolgung an die zustän-
digen Behörden weitergeleitet.

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

ACHTUNG
VIDEOÜBERWACHUNG

Für die Benutzung der Spielplätze wurde im Gemeinderat nun eine neue Spielplatzverordnung beschlossen.
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Schlüsselübergabe Reihenhäuser Spinnereigasse
Am 5. August wurde der 3. Bauteil 
in der Spinnereigasse an die neuen 
Mieter übergeben. Es entstanden 
in einer Bauzeit von 19 Monaten 20 
geförderte Reihenhäuser mit Kauf-
option.
Nach dem Konzept des Mödlinger 
Architekturateliers Steinwidder ZT 

GmbH wurden durch die Niederös-
terreichische Friedenswerk GmbH 
zweigeschoßige Flachdach-Bauten 
mit einer Wohnnutzfläche von ca. 
107 m², die nicht unterkellert sind, 
errichtet. 
Weitere Ausstattungen sind: ein 
Außen-Abstellraum an der Terras-

se, zwei KFZ-Abstellplätze (1 davon 
mit E-Ladekabel-Leerverrohrung 
ausgestattet), gesplittete Luft-Was-
ser-Wärmepumpe mit Niedertem-
peratur-Fußbodenheizung und eine 
Photovoltaik-Anlage pro Haus.

Freuten sich bei der Übergabe von 20 
geförderten Reihenhäusern in Felixdorf:

(v.l.n.r) Mag. Karl Wilfing (Präsident 
NÖ Landtag), eine zukünftige Mieterin 
mit ihren Kindern, Mag. Juraj Bohynik 
(Pfarrer Felixdorf), Dir. Ing. Christoph 
Scharinger, MA (BG Frieden) 

®Fotocredit: Christian Husar (NOeFW)

WNTV-BEITRAG:

https://www.wntv.at/page/video/MjA4NDAz
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Spielplatz bei der 
Volksschule Felixdorf
Nach der Fertigstellung des 
neuen Waldspielplatzes wur-
de der Spielplatz auf der „Had“ 
(hinter dem Kindergarten 
Bräunlichgasse) sozusagen au-
ßer Betrieb genommen. 

Das Klettergerüst (Modell Ga-
laxy Sirius) wurde zum Spiel-
platz bei der Volksschule um-
gesetzt, um dort das Angebot 
zu erweitern. Nun kann auch 
hier geklettert werden.

GGR Ing. Gernot Lauermann trat 
nach langjähriger Tätigkeit - davon 
seit 2016 als Kulturattaché - von sei-
nen Ämtern zurück.
In der letzten Gemeinderatssitzung 
am 22.9.2020 wurde das freigewor-
dene Amt mit Anton Haderer neu 
besetzt.

Er wird als neues Mitglied im Aus-
schuss 2 für Bauen, Wohnen, Inf-
rastruktur und Soziales für die Ge-
meinde arbeiten.
In der Gemeindevorstand wurde GR
Andreas Jagschitz gewählt und 
tritt die Nachfolge von Ing. Gernot  
Lauermann an. 

GGR Andreas Jagschitz übernimmt 
die Kulturagenden in der Marktge-
meinde Felixdorf und wird sich zu-
künftigen um den großen Themen-
bereich Kultur und Veranstaltungen 
verantwortlich zeigen.

Nachbesetzung im Gemeinderat

vlnr: Vbgm. Ing. Günther Straub, Sarah Kratochwill, Carolin Ginner, Bgm. Walter Kahrer

v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer, GGR Andreas Jagschitz, GR Anton Haderer und Vbgm. Ing. Günther Straub,  Fotocredit: NÖN / Fr. Damböck
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Tagesbetreuungseinrichtung der Volkshilfe

Bisher war die Gruppe für Kinder im 
Alter von 1 bis 15 Jahren in der Bahn-
straße untergebracht, längerfristig 
werden diese Räumlichkeiten aller-
dings vom Kindergarten selber benö-
tigt.
Ende September zog die Volkshilfe in 
die sanierten Räumlichkeiten in die 
Hauptstraße 31a mit der TBE-Gruppe 
Felixdorf (Tagesbetreuungseinrich-
tung) ein. 

Im August/September wur-
den Renovierungsarbei-
ten in den Räumlichkeiten 
durchgeführt, die Innen-
ausstattung erneuert und 
altersgerechte Spiel- und 
Beschäftigungsmaterialen, 
Bastelutensilien, usw. angekauft. 
Auch im Freibereich wurde der Spiel-
platz mit Nestschaukel, Sandkiste 
und Rasenteppich neu gestaltet. All 

diese Maßnahmen verfolgen das Ziel, 
dass Ihre Kinder weiterhin in einer 
guten räumlichen Struktur und ange-
nehmer Atmosphäre vom Team der 
Volkshilfe betreut werden können.

vlnr: Vbgm. Ing. Günther Straub, Elisabeth Monitzer MSc und Bgm. Walter Kahrer

>INFOBOX

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: 7-17 Uhr
Freitag: 7-15 Uhr

Die Betreuung ist in folgenden Varianten 
zu folgenden Preisen möglich:

5 ganze Tage:            € 336,00
5 halbe Tage:             € 221,00
Der Beschäftigungsbeitrag beträgt
 pro Monat € 5,00.
 
Der Essensbeitrag wird täglich abge-
rechnet. Ein Mittagessen kostet derzeit  
€ 3,50 und eine Jause € 0,60.

Zuschuss zum Elternbeitrag:
Beim Land NÖ kann ein Zuschuss zum El-
ternbeitrag beantragt werden. 
www.noel.gv.at/noe/Kinderbetreuung/
foerd_noeKinderbetreuung.html

Nähere Informationen unter 
Tel. Nr. 0676/8700 27360
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Seit August ist es nun auch im Ge-
meindeamt möglich, über das hau-
seigene WLAN ins World Wide Web 
einzusteigen. Dafür einfach ins Se-
kretariat kommen und das Gäste-
Passwort erfragen, schon kann es 
losgehen.
So ist es auch keine Schwierigkeit 
mehr, sich die neue Gem2Go-App 
auf das Handy zu laden. 
Das Ziel der App ist es, Ihnen nütz-
liche Informationen aus unserer 
Gemeinde anzubieten und Services 
rund um die Uhr, mobil verfügbar zu 
machen. 
Das ist mit Funktionen wie unter 
anderem, der Online-Gemeindezei-
tung, einer digitalen Amtstafel oder 
dem lokalen Branchenverzeichnis 
perfekt gelungen. 
Bestes Beispiel dafür ist der inte-
grierte Müllkalender, der Sie aktiv an 

die Müll-Abholung in Ihrer Straße 
erinnert! 

Seit September 2020 ist am Dach des 
Gemeindeamtes eine Webcam in-
stalliert. Das Bild aktualisiert sich alle 
10 Minuten.

Den Link finden Sie auf unserer Web-
page: www.felixdorf.gv.at

WLAN im Gemeindeamt

Was gibt'sNeues inFelixdorf?

Webcam in 
Felixdorf montiert

Jetzt unsere Gemeinde-App kosten-
los downloaden: www.gem2go.at

FELIXDORF

v.l.n.r: Vbgm. Ing. Günther Straub und Larissa Kuk
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Neuer Bus-Fahrplan 
für Felixdorf
Jede persönliche Route kann sich ändern – neue Umstiege, 
andere Abfahrtszeiten oder gänzlich neue Verbindungen sind 
möglich! Daher ist es wichtig, die persönliche Route zu prüfen. 

Sämtliche Verbindungen werden unter www.anachb.vor.at 
oder in der VOR AnachB-App angezeigt. Auskunft erhalten 
Sie ebenfalls bei der VOR Hotline: 0800 22 23 24.

Details zum Regionalbusangebot sind unter  
https://www.vor.at/mobil/mobil-in-der-region/bezirk-baden/ 
ersichtlich. 

Bei Fragen stehen wir unter korrespondenz@vor.at gerne für 
Sie zur Verfügung (bitte verwenden Sie dabei den Betreff „AU 
Baden Region“).
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BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf

Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes)

Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at
Buch-Leihgebühr: 50 Cent (2 Wochen)

Herbst 2020

Öffnungszeiten: jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen durchgehend von 15:00 bis 19:00 Uhr

Tee, Kerze, Decke und ein gutes Buch? 
Was will man mehr… der Kamin ist an…
draußen wird es schon früher dunkel…
die Gedanken kommen zur Ruhe und der 
Körper entspannt sich langsam … 

… und vergiss nicht! …man ist nie zu alt
um durch einen Laubhaufen zu laufen!!!

 Romy Hausmann: Marta schläft

 Julia Volmert: Händewaschen – ich mach mit

 Stefanie Dahle: Die zauberhaften Drei

 Gätjen, Karlström: SCHMITT Mut tut gut! 

 Kling, Henn: Das NEINhorn

... und viele, viele mehr ...

BUCHEMPFEHLUNGEN:

 Hubert Achleitner: flüchtig

 Robert Seethaler: Der letzte Satz 

 Monika Helfer: Die Bagage

 André Heller: Zum Weinen schön,  

zum Lachen bitter  

 Erling Kagge: Philosophie für Abenteurer

 Pascal Mercier: Das Gewicht der Worte

UNSERE NEUZUGÄNGE:
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Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes) UNSERE NEUIGKEITEN:

Der Herbst ist die Jahreszeit, in der die Natur die Seite umblättert. (Pavel Kosorin)

25-Jahr Jubiläum „Bücherei im Apothekerhof“ 

FR, 16.10.20, 18:30 UHR: 
LESUNG FR. CHRISTINA UNGER
Es freut uns, eine Autorin aus der Region in unserer Bücherei als erste Lesung 
anzukündigen. Es werden spannende Texte aus ihren aktuellen Büchern vorgelesen.

SA, 17.10.20, 10:00 UHR: 
LITERARISCHER HASENWORKSHOP HR. ALBERT KNORR 
Der ein oder andere kennt den Autor vielleicht von Lesungen im Naturhistorischen Museum 
Wien, nun kommt er zu uns nach Felixdorf und begeistert Kinder im Alter von 5-7 Jahren. 

SO, 18.10.2010, 10 - 18 UHR: 
TAG DER OFFENEN TÜR – THEMA „INDUSTRIEARBEIT“
Du warst noch nie in unserer Bücherei? Dann hast du jetzt die Gelegenheit. 
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

Unsere Büchereihomepage ist fertig. Schau doch mal vorbei!
Dort kannst du sogar im Onlinekatalog nach Autoren oder Titeln stöbern und 
gemütlich von Zuhause per Mail dein Buch bis zum nächsten Öffnungstermin 
vorreservieren.

http://www.buechereifelixdorf.bvoe.at/
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Felixdorf

Das Team der Sparkasse Felixdorf 
berät Sie gerne von Montag bis 
Freitag von 7 bis 19 Uhr. 
 
Terminvereinbarung unter  
05 0100 20267 oder 
über die George-App. 

s Plus Konto: 
Mehr nutzen – weniger zahlen.

Bestimmen Sie den Preis für Ihr Konto einfach selbst. 
Wählen Sie die Produkte und Services aus, die für Sie 
passen. So senken Sie die Kosten Ihrer Kontoführung – 
um bis zu 50 %.*

Näheres unter www.sparkasse.at/wrneustadt

*Das Angebot gilt bis 31.12.2020 für NeukundInnen bzw. bestehende Kun-
dInnen ohne Zahlungsverkehrskonto. Die Produkte  senken die Kosten Ihrer 
Kontoführung, sind aber kostenpflichtig. Das Konto muss als Gehalts- bzw. 
Pensionskonto geführt werden. Das Gratis-Angebot umfasst die Kontofüh-
rung, eine Debitkarte sowie alle elektronischen Buchungen in George für ein 
s Plus Konto. Andere Gebühren sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ab-
lauf des Gratis-Jahres gelten die vereinbarten Konditionen für Kontoführung 
und Kartengebühren (siehe Konditionenaushang und Entgeltinformation 
auf unserer Website unter www.sparkasse.at/wrneustadt). 

Jetzt im 1. Jahr gratis*
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Oft ist es notwendig bei Bau- oder Umbauarbeiten, weil 
kein Platz auf dem Grundstück vorhanden ist, oder zur 
Erleichterung der An- und Ablieferung von Baumaterial 
und Bauschutt, diesen auf dem Straßenbankett zu lagern. 
Aus der Sicht des Autofahrers ist es vor allem in engen 
Straßen in Siedlungsgebieten dann ärgerlich, wenn da-
durch kein Platz zum Ausweichen oder zum Parken be-
steht. Ist es so einfach möglich, Material auf der Straße 
abzulagern? Grundsätzlich gilt gemäß § 90 Absatz 1 Stra-
ßenverkehrsordnung, wenn bei Arbeiten auf oder neben 

der Straße der Straßenverkehr beeinträchtigt wird, eine 
behördliche Bewilligung erforderlich ist. Je nach Art und 
Umfang der Bauführung und der Verkehrsbedeutung ist 
die Bewilligung befristet oder mit Auflagen zu erteilen; 
das zur Wahrung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-
keit des Verkehrs. Die Lagerung von Baustoffen und Bau-
schutt neben der Straße bedarf einer Bewilligung, wenn 
sie im Zusammenhang mit einer Bauführung steht. Das 
Bezirksgericht Wiener Neustadt hatte sich mit einem der-
artigen Fall auseinanderzusetzen. 
Konkret war unmittelbar nach einer Kreuzung, die mit 
einem Verkehrsspiegel ausgestattet war, ein Bauschutt-
haufen abgelagert. Genau in diese Gasse bog eine Auto-
fahrerin mit ihrem Wagen ein, wobei sie nicht auf den 
Verkehrsspiegel achtete, der allerdings bereits stark ver-
wittert war. 
Die Gasse in die sie einbog, wo der Schutthaufen gelagert 
war, war gerade so breit, dass 2 Fahrzeuge aneinander vor-
beifahren konnten. Genau aus dieser kam in entgegenge-
setzter Richtung ein PKW, nicht ganz am rechten Rand 
und eher zügig fahrend. Dadurch war die Fahrzeuglen-
kerin genötigt auf das Straßenbankett auszuweichen, wo-
bei sie den Bauschutthaufen überfuhr und ihr Fahrzeug 
beschädigte. Der entgegenkommende Lenker hielt nicht 
an und fuhr weiter. Er konnte auch nicht ausgeforscht 
werden. Die Autolenkerin klagte den Bauschuttablagerer. 
Das Gericht entschied unter Abwägung des Verschuldens 
des ablagernden Grundeigentümers und der Lenkerin, 
den Schaden im Verhältnis von 1:2 zu Lasten des Ersteren 
zu teilen. Dies bedeutet, dass die Lenkerin 2/3 ihres Scha-
dens ersetzt erhielt. Ausschlaggebend dafür war, dass die 
Ablagerungen weder abgesichert noch gekennzeichnet 
waren und auch keine Bewilligung der zuständigen Be-
hörde für die Ablagerung eingeholt wurde. 
Zu Lasten der Lenkerin schlug aus, dass sie dem Ver-
kehrsspiegel keine Beachtung schenkte. Wenn jemand 
also im Rahmen der Bauführung genötigt ist, Material 
auf der Straße bzw. neben der Straße abzulagern, ist es 
ratsam, jedenfalls eine Bewilligung einzuholen und die 
Ablagerungen großzügig abzusichern und zu kennzeich-
nen. Es dürfen auch an Einfriedungen, die von der Stra-
ße nicht mehr als 2 m entfernt sind, spitze Gegenstände 
wie Stacheldraht und Glasscherben nur in einer Höhe 
von mehr als 2 m über der Straße und nur so angebracht 
werden, dass eine Gefährdung der Straßenbenützer, auch 
Fußgänger, nicht möglich ist. 
Frisch gestrichene Gegenstände müssen, solange sie ab-
färben, auffallend kenntlich gemacht werden. 

Mag. Michael Luszczak

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus  

Wr. Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der 

Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf 

um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bür-

gern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um  

telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des 

Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine sind:

3. November und 1. Dezember 2020

LAGERUNGEN 
AUF DER STRASSE

G E M E I N D E G E S C H E H E N
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Kindergarten-Einschreibung

Kindergarten Mozartgasse:
Montag, 18. Jänner 2021, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bahnstraße: 
Dienstag, 19. Jänner 2021,13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bräunlichgasse:
Mittwoch, 20. Jänner 2021, 13:00 – 15:00 Uhr 

Mitzubringen sind:

• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes

• Kopie des Meldezettels des Kindes

• Kopie des Meldezettels eines Elternteiles

• Sozialversicherungsnummer des Kindes

• Foto des Kindes (ca. 5 x 6 cm)

 



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  6 / 2 0 2 0

K I N D E R  &  B I L D U N G 

17

Sehr geehrte Felixdorferinnen und 
sehr geehrte Felixdorfer!

Mein Name ist Sonja Schärf-Stangl 
und ich lebe gemeinsam mit mei-
nem Mann und meiner siebenjäh-
rigen Tochter in Neudörfl. 

Ich bin seit 27 Jahren aus ganzem 
Herzen Pädagogin. Mein berufli-
cher Weg hat mich als Lehrerin in 
die Volksschule Sta. Christiana, in 
die Pädagogische Hochschule in 
Niederösterreich und nach sechs 
Jahren als Schulleiterin der Volks-
schule Sta. Christiana in Frohsdorf 
jetzt in die Volksschule Felixdorf 
geführt, deren Leitung ich seit  
September 2020 übernehmen durf-
te. 
Der vorgezogene Startschuss fiel 
bereits mit der am 24. August be-
gonnenen Sommerschule, deren 
Aufgabe es war, Kinder, die in Folge 
der Covid-19-Pandemie aufgrund 
unterschiedlicher Rahmenbedin-
gungen während der Schulschlie-
ßung benachteiligt worden sind, 
zu unterstützen. Dieser  Unterricht 
zielt projektorientiert auf die Bil-
dungssprache Deutsch im Spre-

chen, Lesen, Hören und Schreiben 
ab. Dabei sollen die Selbstwirksam-
keit, die Selbstorganisation und die 
Lernmotivation sowie soziale Kom-
petenzen gestärkt werden.
Im wertschätzenden Umgang mitein-
ander das Bestmögliche für die uns 
anvertrauten Kinder zu erreichen, 
ist ein Grundsatz, den ich gerne ge-
meinsam mit den Pädagoginnen und 
Pädagogen am Standort realisieren 
möchte. 
Eine offene Gesprächskultur, die un-
terschiedlichen Perspektiven und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit al-
ler am Schulleben Beteiligten mitein-
bezieht, soll unsere Basis und gelebte 
Praxis sein.
Gerne werden mein Team und ich Sie 
in regelmäßigen Abständen über ak-
tuelle Aktivitäten im Schulleben auf 
dem Laufenden halten!

Ich freue mich sehr darauf, die jüng-
sten Lernenden Ihrer Gemeinde ein 
Stück ihres Lebens mitbegleiten zu 
dürfen und auf viele interessante Be-
gegnungen in Felixdorf.

Sonja Schärf-Stangl

Mit Ablauf des Schuljahres 
2019/2020 begab sich VD OSR Dipl.
Päd. Ingrid Pruschak in ein beruf-
liches Freijahr, gefolgt von ihrem 
wohlverdienten Ruhestand.

Das Bemühen um die Entwicklung 
des Schulbetriebes war ihr immer 
ein Anliegen und stand immer im 
Vordergrund. Vor allem das For-
men der Bilingual – Volksschule war 

ein großer Fortschritt für 
die Volksschulgemeinde  
Felixdorf. 

Bürgermeister und Ob-
mann der Felixdorfer 
Schulgemeinde Walter 
Kahrer überbrachte per-
sönlich seine besten Wün-
sche und Dankesworte.

Verabschiedung der Direktorin 
der Bilingual-Volksschule

Unsere neue Direktorin stellt sich vor
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Das sind die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen der Neuen 
Mittelschule Felixdorf des Jahr-
ganges 2019/2020, die das Schul-
jahr mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen haben.

Wir gratulieren!

Sozialprojekt der NMS Felixdorf

NMS Felixdorf - SchülerInnen mit Auszeichnung

Im vergangenen Schuljahr wurde 
von den SchülerInnen der Mittel-
schule Felixdorf das Ziel verfolgt, 
Menschen zu helfen, die plötzlich 
von einem schweren persönlichen 
Schicksalsschlag getroffen wur-
den. Nach vielen Gesprächen und 
Vorschlägen von Seiten der Kinder 
beschlossen sie dem Sterntalerhof 
zu helfen. Hier können Familien 
schwer-, chronisch- und sterbens-
kranker Kinder wieder zu Ruhe und 
Kraft kommen. Das Besondere an 
diesem Kinderhospiz ist, dass nicht 
nur das erkrankte Kind, sondern die 
gesamte Familie aufgenommen und 
mit therapeutischen Angeboten be-
gleitet wird.
Um einen wertvollen Beitrag zu leis-
ten, entschieden sich die Schüler, ein 

Getränk namens „Sternderl“ an Ver-
wandte und Bekannte zu verkaufen. 
Der Reinerlös jedes Sternderls - ei-
nem biologischen Kräutersirup aus 
Niederösterreich - kommt Kindern 
zugute, deren Morgen in den Ster-
nen steht. 
Dank der Unterstützung der Ge-
meinde Felixdorf, insbesondere von 
Herrn Bürgermeister Walter Kahrer, 
durften die Schüler auch bei Veran-
staltungen, wie dem Weihnachts-
markt, ihre Sternderl und Sternta-
ler für den guten Zweck verkaufen. 
Auch bei Schulveranstaltungen, wie 
dem KEL-Gespräch und dem Tag 
der offenen Tür, wurden viele Stern-
derl von den Besuchern gekauft. So 
konnten im Laufe des Schuljahres 
2019/2020 € 6.378,82 eingenommen 

und an den Sterntalerhof gespendet 
werden.
Bei der Spendenübergabe an Herrn 
Mag. Harald Jankovits (Geschäfts-
führer des Sterntalerhofes) zeigte 
sich dieser über das Engagement der 
Schüler begeistert: „Ich bin überwäl-
tigt von dieser Hilfe, die ihr, vor allem 
auch in der für uns so schwierigen 
Zeit, dem Sterntalerhof zukommen 
lässt.“ 
Auch Bürgermeister Walter Kahrer 
und Direktorin Monika Hornung 
freuen sich über die Summe, die in 
einem Schuljahr durch viel Kommu-
nikation und mit so viel Freude von 
den Kindern eingenommen wurde. 
Als Abschluss des Projektes ist ein 
Besuch des Sterntalerhofes geplant, 
auf den sich alle schon sehr freuen.
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Neu in der Physio Felixdorf: "Logopädie"

Anfang September statteten Bgm. Walter Kahrer und 
Vbgm. Günther Straub dem Logopädinnen-Team und 
der Inhaberin von Physio Felixdorf Iris Treflinger einen 
Willkommensbesuch ab und wünschten Ihnen für die 
Zukunft alles Gute.
Das Team rund um Physio Felixdorf wächst und wur-
de um den Therapiebereich „Logopädie“ erweitert. Seit 
September sind wir, Sandra Javornik, Anna Rotheneder 
und Nicole Staudigl bei Fragen rund um die Sprache, das 
Sprechen, die Stimme, das Schlucken und vieles mehr 
für Sie da.
Ziel unseres logopädischen Angebots soll es sein, die 
Kommunikation sowie die Schluckfähigkeit zu ver-
bessern oder aufrechtzuerhalten, um so eine opti-
male Teilhabe am sozialen Leben zu ermöglichen.  

Unsere therapeutischen Schwerpunkte sind dabei:

Kinder: 
• Störungen in der kindlichen Sprachentwicklung
• Artikulationsstörungen
• Orofaziale Dysfunktionen (z.B. offene Mundhaltung, 
   Lutschgewohnheiten, falsche Zungenruhelage,…)
Erwachsene: 
• Neurologisch bedingte Störungen der Sprache 
   und des Sprechens
• Schluckstörungen
• Störungen der Atmung und der Stimme
• Trachealkanülenmanagement
• Orofaziale Dysfunktionen (z.B. offene Mundhaltung, 
   Lähmungen im Gesicht, sensorische Störungen
   im Gesicht,…)
Termine können gerne telefonisch unter 0677/63585992 
vereinbart werden. Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.physio-felixdorf.at

v.l.n.r: Bgm. Walter Kahrer, Iris Treflinger, Vbgm. Günther Straub, Anna Rotheneder, Nicole Staudigl und Sandra Javornik
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Am Mohrwald 2/3, 2603 Felixdorf
Büro: Grutschgasse 2, 2340 Mödling, T: 02236-41 534-24 
F: 02236-41 534-33, office@vmsinger.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

Senden auch Sie uns Ihre Kontaktdaten mit Kurzinfo!

Kauf Kauf 
im im 
OrtOrt

Kauf im Ort

Andrea Hausmann – 
Design und Fotografie
Bahnhofplatz 1/1/15
2603 Felixdorf
Tel: 0660/5508087
Email: hi@andreahausmann.com
www.andreahausmann.com 

Kerstin Plank -Wunder-Zeit-Raum
Craniosacrale Körperarbeit 
Klangschalenmassage
Ziehrergasse 8
2603 Felixdorf
Wunder-zeit-raum@gmx.at
Tel: 0660/1501313
Termine nach Vereinbarung

EDV-Schön / Günther Kubista
Netzwerksysteme, Computersysteme, 
Bürotechnik & Telefonsysteme
Feldgasse 9
2603 Felixdorf
Mobil: 0664/1501555
Tel: 02628/20232
Email: office@edv-schoen.at
www.edv-schoen.at

Öltankreinigung Markus Velickovic
Reinigung, Revision & Demontage 
Nestroygasse 13
2603 Felixdorf
Tel: 02628/64222
Mobil: 0664/4307104
office@mv-tankreinigung.at
www.mv-tankreinigung.at

TCM- Ernährungsberaterin
Claudia Austerer
Bahnstraße 64
2603 Felixdorf
Mobil: 0650/5051313
office@tcm-austerer.at
www.tcm-austerer.at

Kerstin W. Photography
Tel: 0664/811448
Email: kw.photoart@hotmail.com 
www.facebook.com/kerstinw.photography

katigrafik.at - Katalin Kratochwill
Tel: 0664/4503017
Email: info@katigrafik.at 
www.katigrafik.at
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Vögel richtig füttern  
In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft schwer genügend Futter. Wenn Sie sich für eine 
Fütterung entscheiden, haben Sie auch die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus nächster 
Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was Sie bei der Fütterung beachten sollten. 
 
Wann sollte man Vögel füttern? 
Füttern Sie nur, wenn das natürliche Futterangebt im November oder Anfang Dezember knapp wird. 
Diese Hilfestellung sollte bis max. Februar / März geleistet werden. Ein vorzeitiges Füttern ist nicht 
erforderlich. Am Wichtigsten ist die Fütterung bei Notzeiten, wenn natürliche Nahrung nicht erreichbar 
ist.  
 
Wie und was soll gefüttert werden?  
Um Infektionen vorzubeugen sind Silohäuschen empfeh-
lenswert, da immer nur ein kleiner Teil des Futters offen 
liegt. Futterhäuschen müssen regelmäßig gereinigt wer-
den. 
Unsere heimischen Vögel lassen sich grob in zwei Kate-
gorien einteilen: die Körnerfresser und Weichfutterfresser. 
Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen, die auf 
unsere heimischen Arten abgestimmt sind. Aber auch 
frisches, aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener 
Snack. 
 
Amseln fressen bevorzugt Rosinen, Hafer- und  
Weizenflocken sowie Äpfel. Meisen lieben Fettfutter, wie die bekannten Meisenknödel oder Meisen-
ringe, Nüsse und Sonnenblumenkerne. Auch Rotkehlchen bevorzugen fetthaltiges Futter wie Nüsse, 
Getreideflocken oder auch spezielles Futter für Insektenfresser. Spatzen (Sperlinge) hingegen gelten 
als Allesfresser. Zaunkönig, Star, Amsel und Drossel bevorzugen Insekten und weichen im Winter 
gerne auf Beeren, Samen und Haferflocken aus. 
Vögel und vor allem auch Wasservögel, wie Schwäne, Enten und Co, sollten nicht mit Brot gefüttert 
werden. Brot enthält zu viel Salz und quillt im Vogelmagen auf. Auch Speisereste und Gewürztes sind 
für Vögel ungeeignet. 
 

Die richtige Stelle! 
Am besten wird der Futterplatz so gewählt, dass er gut beobachtbar, für Katzen unerreichbar und vor 
Regen und Schnee geschützt ist. 
 
Wasser auch im Winter? 
Auch im Winter ist eine Schale mit Trink- oder Badewasser sehr beliebt und wird gerne angenommen. 
Am besten die Schale täglich  reinigen und frisch befüllen. 
 

Nur vielfältige Lebensräume sichern das Überleben 
Das vorrangige Ziel für den Schutz einer artenreichen Vogelwelt ist die Erhaltung von natürlichen Le-
bensräumen. Grundsätzlich sollte man im eigenen Garten vor allem darauf achten, heimische Sträu-
cher und Bäume zu pflanzen, da diese natürlicher Schutz und Futterquelle für unsere Vögel sind. 
Auch das Pflanzen von samenreichen Wildkräutern und Blumen im Garten sorgt für viele gefiederte 
„Mitbewohner“. 
 
Weitere Informationen zu Futterhäuschen, Meisenringe & Co. erhalten Sie auf 
www.naturland-noe.at oder unter der Telefonnummer 02742 219 19. 

© Max Stiglbauer 
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VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
Vögel richtig füttern  
In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft schwer genügend Futter. Wenn Sie sich für eine 
Fütterung entscheiden, haben Sie auch die Möglichkeit der Vogelbeobachtung aus nächster 
Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was Sie bei der Fütterung beachten sollten. 
 
Wann sollte man Vögel füttern? 
Füttern Sie nur, wenn das natürliche Futterangebt im November oder Anfang Dezember knapp wird. 
Diese Hilfestellung sollte bis max. Februar / März geleistet werden. Ein vorzeitiges Füttern ist nicht 
erforderlich. Am Wichtigsten ist die Fütterung bei Notzeiten, wenn natürliche Nahrung nicht erreichbar 
ist.  
 
Wie und was soll gefüttert werden?  
Um Infektionen vorzubeugen sind Silohäuschen empfeh-
lenswert, da immer nur ein kleiner Teil des Futters offen 
liegt. Futterhäuschen müssen regelmäßig gereinigt wer-
den. 
Unsere heimischen Vögel lassen sich grob in zwei Kate-
gorien einteilen: die Körnerfresser und Weichfutterfresser. 
Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen, die auf 
unsere heimischen Arten abgestimmt sind. Aber auch 
frisches, aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener 
Snack. 
 
Amseln fressen bevorzugt Rosinen, Hafer- und  
Weizenflocken sowie Äpfel. Meisen lieben Fettfutter, wie die bekannten Meisenknödel oder Meisen-
ringe, Nüsse und Sonnenblumenkerne. Auch Rotkehlchen bevorzugen fetthaltiges Futter wie Nüsse, 
Getreideflocken oder auch spezielles Futter für Insektenfresser. Spatzen (Sperlinge) hingegen gelten 
als Allesfresser. Zaunkönig, Star, Amsel und Drossel bevorzugen Insekten und weichen im Winter 
gerne auf Beeren, Samen und Haferflocken aus. 
Vögel und vor allem auch Wasservögel, wie Schwäne, Enten und Co, sollten nicht mit Brot gefüttert 
werden. Brot enthält zu viel Salz und quillt im Vogelmagen auf. Auch Speisereste und Gewürztes sind 
für Vögel ungeeignet. 
 

Die richtige Stelle! 
Am besten wird der Futterplatz so gewählt, dass er gut beobachtbar, für Katzen unerreichbar und vor 
Regen und Schnee geschützt ist. 
 
Wasser auch im Winter? 
Auch im Winter ist eine Schale mit Trink- oder Badewasser sehr beliebt und wird gerne angenommen. 
Am besten die Schale täglich  reinigen und frisch befüllen. 
 

Nur vielfältige Lebensräume sichern das Überleben 
Das vorrangige Ziel für den Schutz einer artenreichen Vogelwelt ist die Erhaltung von natürlichen Le-
bensräumen. Grundsätzlich sollte man im eigenen Garten vor allem darauf achten, heimische Sträu-
cher und Bäume zu pflanzen, da diese natürlicher Schutz und Futterquelle für unsere Vögel sind. 
Auch das Pflanzen von samenreichen Wildkräutern und Blumen im Garten sorgt für viele gefiederte 
„Mitbewohner“. 
 
Weitere Informationen zu Futterhäuschen, Meisenringe & Co. erhalten Sie auf 
www.naturland-noe.at oder unter der Telefonnummer 02742 219 19. 

© Max Stiglbauer 



WORTRATSEL
In diesem Rätsel befinden sich 11 Tiere, 
welche alle vor dem Aussterben bedroht sind. 
Kannst du jeden Tiernamen finden?

Kannst du den Blättern/Bäumen
den richtigen Namen zuordnen?HERBSTQUIZ

KASTANIE

BUCHE

BIRKE
AHORN

FICHTE TRAUER-
WEIDE

KINDERRATSEL



Auf dem rechten Bild befinden sich 7 Fehler. 
Kannst du sie alle finden?

WITZECKE

Oje! Der kleine Fuchs hat 
sich verirrt! 

Kannst du der Mutter 
helfen, sie zu ihrem 
Kind zu führen?

LABYRINTH

FEHLER FINDEN

Wie nennt man einen Bären, 
der laut „Kugel“ schreit? 

Kugel-schrei-bär!

Wohin geht ein Reh 

mit Haarausfall? 

In die Reh-Haar-Klinik!

Fritzchen fragt seinen Lehrer: 
„Kann man für etwas bestraft 

werden, was man nicht gemacht hat?“ 
„Nein, natürlich nicht“ 

„Gut, ich habe nämlich meine 
Hausaufgaben nicht gemacht!“

Zwei Mädchen gehen erst um 11 Uhr abends von einer Party heim.Sagt die eine: "Jetzt wird meine Mutter vor Wut kochen."Sagt die andere: "Du hast es gut, ich krieg um diese Zeit nie etwas Warmes."

„Mutti, darf ich 
noch lesen bis ich 

einschlafe?“ 
„Ja, aber keine 
Sekunde länger!“

Schild in der U-Bahnstation: 
„Auf der Rolltreppe müssen Hunde 

getragen werden!“
Passant: „Und wo bekomme ich 

jetzt auf die Schnelle einen Hund her?“
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Was ist los in Felixdorf ?

TERMINE VERANSTALTUNGEN

Mi, 7. Okt. Seniorentreff Rotes Kreuz, Oktoberfest, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 16. Okt. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Yvy’s Cafe Restaurant, 17 Uhr

So, 18. Okt. Tag der offenen Tür, Thema „Industriearbeit“, Bücherei, 10 – 18 Uhr

Sa, 24. Okt. Flohmarkt Elternverein VS, Kulturhaus, 8 – 13 Uhr

Mo, 26. Okt.
ARBÖ Familiensporttag, Hauptplatz, 9 Uhr 

Kabarett Wolf Gruber, „Adam und Eva – Prinzip“, Kulturhaus, 19 Uhr

Fr, 6. + Sa, 7. Nov. Flohmarkt Franziskus, Kulturhaus, 9 – 18 Uhr

Sa, 7. Nov. Nachtübung, ÖGV Felixdorf

Mi, 11. Nov. Seniorentreff Rotes Kreuz, Weihnachtsbasteln, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 13. Nov. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Yvy’s Cafe Restaurant, 17 Uhr

Sa, 14. Nov. Trachtenball, 1. SC Felixdorf, Kulturhaus

Fr, 20. Nov. Räucherworkshop, Siedlerverein, Ladencafe Pomale, 14 – 18 Uhr

Sa, 21. Nov.
Laternenspaziergang, Auverein, Treffpunkt: Landgasthaus Grasl, 16 Uhr

Kabarett Die Vierkanter, Kulturhaus, 19 Uhr

Fr, 27. – So, 29. Nov. Flohmarkt Tierhilfe Griechenland-Spanien-Türkei

Sa, 28. Nov. Punschstand Faschingsgilde, Hauptplatz, 16 Uhr

So, 29. Nov. Eröffnung Eislaufsaison, 14 Uhr Freizeitzentrum, Badgasse, 14 Uhr, wetterabhängig

Do, 3. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug

Fr, 4. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 5. Dez.

Tag des Ehrenamts, Bücherei im Apothekerhof

Punschstand, 1. SC Felixdorf Hauptplatz, 16 Uhr – ab 17 Uhr kommt der Nikolo

Weihnachtskonzert Wolkenlos

Mo, 7. + Di, 8. Dez. Felixdorfer Adventmarkt

Fr, 11. Dez. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Yvy’s Cafe Restaurant, 17 Uhr

So, 13. Dez. Adventsingen Singkreis Felixdorf, Kulturhaus 16 Uhr

Mi, 16. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Adventfeier“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 18. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 19. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Di, 22. Dez. Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15:30 – 19:30 Uhr

Do, 31. Dez. Silvester am Hauptplatz, 23 Uhr

Hinweis:  Hinweis:  Aufgrund der Coronavirus-Maßnahmen Aufgrund der Coronavirus-Maßnahmen 
kann es zu ÄNDERUNGEN kommen!kann es zu ÄNDERUNGEN kommen!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!

ABGESAGT!
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Erfolgreiche Abschlüsse

Alexander Harwarth, BSc hat die Befähigungs-
prüfung zum Baumeister und das Studium zum
Diplom-Ingenieur (DI) erfolgreich absolviert.

Larissa Kuk hat die Reifeprüfung am Bundes- 
realgymnasium Zehnergasse mit Auszeichnung 
bestanden.

Christina Zeiler hat das Bachelorstudium für 
Molekular Biotechnologie an der FH Campus 
Wien erfolgreich abgeschlossen.

Christine Hegedüs hat das Studium Bachelor of 
Science an der FH Wiener Neustadt erfolgreich ab-
geschlossen.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Dipl.-Ing. Klaus 
Roppert zum abgeschlossenen Doktoratsstudium 
an der TU Wien.

Lukas Fried hat seine Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf "Informationstechnologe - Technik" mit 
Auszeichnung abgeschlossen.

Sonja Seidl schloss an der Sta. Christiana das  
Kolleg zur Elementar- und Hortpädagogin erfolg-
reich ab.

Barbara Tampir hat das Bachelorstudium  
"Gesundheitsmanagement und -förderung" an der 
FH Burgenland erfolgreich abgeschlossen.

Sarah Trübl hat das Studium 
"
Bachelor of 

Education" erfolgreich abgeschlossen.

E H R U N G E N
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Andreas Raicher

Elfriede Hauptvogel

Dagmar Szambor

Walter Simacek

Norbert Keiblinger 

Andrea Huber

Ingrid Petrkowsky

Leopold Gruber

Brigitte Nothnagel

Helene Vith

Andrea Heinisch

Jutta Brauner

Engelbert Kerschbaum

Elyas Koc

Joel Klauninger 

Levin & Marvin Dorfmeister 

Elifsu Isikli

Lina Koderhold

Geburtstage

Pensionierung

STERBEFÄLLE

GEBURTEN

Julia Plenk & Karl Rappl

EHE-
SCHLIESSUNGEN

93. Geburtstag: Hildegard Zifferer

90. Geburtstag: Erika Enenkel

Frau Eva Pirringer trat mit 1. Juli 2020 
nach 20 Jahren Gemeindedienst ih-
ren wohlverdienten Ruhestand an. Als 
rechte Hand des Bürgermeisters leitete 
unsere „Eva“ die letzten 5 Jahre das Ge-
meindeamt und wurde von allen wegen 
ihrer ruhigen und besonnenen Art sehr 
geschätzt. 
Sie fand sowohl bei ihren Vorgesetzten 
als auch bei ihren KollegInnen immer 
die richtigen Worte und stand uns mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Wir bedanken uns für die jahrelange 
Zusammenarbeit und wünschen ihr 
viel Zeit, um die Pension genießen zu 
können. 
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Geburtstage

91. Geburtstag:

Gertraud Koisser

Franz Sedler

85. Geburtstag:

Friederike Buchgraber

Robert Zenz

80. Geburtstag:
Horst Prinz

Erna Ecker

Renate Listmayr

Inge Heinisch

Norbert Forster

Pauline Picher

Rupert Schwarz

GEBURTSTAGE

80. Geburtstag: Martha Voda

80. Geburtstag: Hildegard Richter

85. Geburtstag: Johanna Steinacher85. Geburtstag: KR Erwin Buchta

85. Geburtstag: Alfred Lindenberg85. Geburtstag: Eduard Wessely

80. Geburtstag: Margaretha Divos

80. Geburtstag: Gottfried Toschner 80. Geburtstag: Erich Novozel

GOLDENE HOCHZEIT 
Roberta & Anton Tichacek
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EINEN GARTEN ZU PFLAN-
ZEN HEISST, AN MORGEN 
ZU GLAUBEN. (A. HEPBURN)

GOTTESDIENST IN DER PFARRE

Katholische Kirche

Im Juli 2020 wurde mir die Aufgabe über-
tragen das Areal des Pfarrgartens in  
Felixdorf zu pflegen. Die Leidenschaft für 
Natur und Garten sowie der achtsame 
Umgang mit Menschen jeder Altersgruppe sind mir sehr 
wichtig. Grundlage meiner Arbeit in der reaktiven Perso-
nenbetreuung ist, dass der Mensch und sein Wohlergehen 
im Mittelpunkt stehen.
In den kommenden Wochen werde ich mich wöchentlich 
um die Gartenpflege und Gestaltung eines Meditations-
weges im Pfarrgarten Felixdorf annehmen. Jeder Freiwil-
lige ist herzlich eingeladen mitzuarbeiten und dankbar 
werden Anregungen, Wünsche und Spenden für die Ge-
staltung angenommen. Die gemeinsame Gartengestal-
tung erfolgt in Workshops „Begleitetes Gärtnern“ einmal 
wöchentlich, welche von mir betreut werden. Garten-
pädagogische Inhalte sind Gerätekunde, ökonomisches 
Arbeiten, Ressourcenorientierung, Pflanzenkunde, Tier-
beobachtung  im Garten, Motorikspiele, Floristik, Fördern 
von Achtsamkeit in der Natur u.a.
   
Auf dem Weg durch einen Garten sein – eventuell ein Ge-
spräch führen, beim Unkrautjäten, Umgraben oder bei 

einer Jause zusammen sein, zur Ruhe kommen und na-
türlich auch Gott suchen. Viele GärtnerInnen, Landwir-
te, Weinbauern und Heilkundige werden in der Heiligen 
Schrift erwähnt. Das ist auch ein Zeichen von Erdverbun-
denheit in den Geschichten der Bibel und dem Wunder, 
das jeder Mensch in der Natur erleben kann.
Ein gemeinsames Erarbeiten durch die Pfarrgemeinde von 
Meditationsstationen im Garten der Pfarre ist bis 2021 ge-
plant. In Zukunft würde der Pfarrgarten in Felixdorf auch 
Möglichkeiten für Agapen nach Taufen oder Hochzeiten 
bieten, Kinderspielstunden oder Seminare im Pfarrgarten 
– immer mit dem notwendigen Abstand, aktuell auf die 
Covid-19-Vorschriften abgestimmt. 
Um Mitgliedern der Pfarre und allen anderen Mitmen-
schen die Möglichkeit von Natur- und Kulturerlebnissen 
zu bieten, stelle ich jede Woche Ausflugstipps zusammen. 

Barbara Stadtler AE für Gartentherapie, 
DGKS, Lehrerin für Gesundheits-und Krankenpflege, 
Dipl. Aromatherapeutin

Die Corona-Präventionsmaßnahmen in der Kirche 
sehen derzeit (Stand 14. August 2020) folgendermaßen 
aus:
• Mund-Nasen-Schutz beim Betreten und  
   Verlassen der Kirche

• 1-Meter-Abstand auf den Plätzen und beim 
  Kommuniongang, andernfalls Mund-Nasen-Schutz    
  auch während des Gottesdienstes

• Hygiene-Maßnahmen beachten
   - Hände-Desinfektionsmittel verwenden
   - Verzicht auf Mund- und Kelchkommunion
   - Verzicht auf Friedensgruß durch Händedruck

Ein Willkommensdienst unserer Pfarrgemeinde wird 
Sie am Kircheneingang auf die Platzwahl hinweisen 
und an die Einhaltung der Maßnahmen erinnern. 

Ab September ist wieder die Übertragung der Sonn-
tagsmesse aus der Pfarrkirche St. Laurentius in  
Sollenau geplant – den aktuellen Link zum Live-
Stream gibt es auf der Webpage:
www.steinfeld-katholisch.at.
Wir bitten Sie, sich regelmäßig über aktuelle Termi-
ne/Terminabsagen bzw. sonstige Information in den 
Schaukästen der Pfarre oder auf unserer Webpage 
www.steinfeld-katholisch.at zu informieren.

KONTAKT

Teilgemeinde Unbefleckte Empfängnis (vormals 
Pfarre Felixdorf) unter Pfarre Zum Guten Hirten im 
Steinfeld, 
Wiener Straße 8, 2601 Sollenau
Tel.: 02628 / 472 14 
pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at
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Evangelische Kirche

AYASMALEREI AYAS OG

Frau Mag. Karoline Rumpler wurde am 6. September 
2020 in der Auferstehungskirche Wr. Neustadt vorge-
stellt.
Aufgewachsen in der Stadt Salzburg ging sie nach der 
Matura für ein Freiwilliges Soziales Jahr nach Linz und 
im Anschluss daran zum Theologiestudium nach Wien. 
Nach dem Abschluss und dem Unterrichtspraktikum 
arbeitete sie als Universitätsassistentin im Fachbereich 

„Altes Testament“ und begann 
an ihrer Dissertation zu schrei-
ben. Nebenbei war sie Lektorin 
in der Pfarrgemeinde Mödling.
Wir freuen uns sehr auf die ge-
meinsame Zeit und wünschen 
ihr viel Freude und Gottes Segen für ihr Wirken in unse-
rer Pfarrgemeinde!

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE
WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

SEIT 1. SEPTEMBER 2020 HABEN WIR EINE NEUE 
PFARRAMTSKANDIDATIN!

„Gottesdienst anders“ So, 11. Okt., 11 Uhr (Pfarrsaal)

Gottesdienst So, 25. Okt., 9:30 Uhr

Reformationsgottesdienst Sa, 31. Okt., 17 Uhr 
„Gottesdienst anders“  So, 15. Nov., 11 Uhr (Pfarrsaal)

Gottesdienst Ewigkeitssonntag, 22. Nov., 9:30 Uhr

Ökumenische Bibelrunde jeweils um 19 Uhr 

im Pfarrsaal in Felixdorf: 12. Okt., 2. Nov. und 7. Dez.

TERMINE DER EVANGELISCHEN KIRCHE FELIXDORF 2020
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Black Carabao Philippinenhilfe

Statutengemäß haben wir am 
19.2.2020 in Chalupa's Cafè-Bis-
tro-Gästehaus unsere Generalver-
sammlung für den Verrechnungs-
zeitraum 2.6. 2017 bis 31.12. 2019 
abgehalten. Dazu dürfen wir aus 
dem erstellten Kassabericht mit-
teilen: Vom Gesamtguthaben aus 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden, Ver-

anstaltungserlösen und Sponso-
ring von € 16.289,58 konnten wir 
€ 14.300,00 der Unterstützung 
unserer Hilfsprojekte auf den Phi-
lippinen zuführen. Der Rest von € 
1.989,58 teilt sich auf in € 590,70 
für Bankspesen, € 244,12 für Admi-
nistration und € 1.154,76 verblei-
bendes Restguthaben.

Herzlich danken wir allen, die 
dieses erfreuliche Ergebnis mit 
ihren Beiträgen möglich gemacht 
haben!

Über Antrag der Rechnungsprü-
fung wurde der Vorstand für den 
genannten Zeitraum einstimmig 
entlastet.

Trotz Corona gelang es Frau Glen Angara, Leiterin der Gruppe Black Carabao in Casiguran, wieder die Liefe-
rung unserer Osterhilfe in Form von Lebensmittelpaketen für Bedürftige bis zur letzten Hütte zu organisieren 
und damit vielen Menschen Freude zu bereiten.

Corona hat leider auch den Zugang zur Bildung für die Jugend in unseren Partnergemeinden nicht leichter 
gemacht. Den Schwerpunkt unserer heurigen Herbstarbeit bildet daher die Unterstützung unseres Schulpro-
jektes in Form von finanzieller Hilfe für Schulgeld und die Bereitstellung von zusätzlichem Schulmaterial 
(Distance Learning) und Coronaschutzmaßnahmen (Nasen-Mund-Schutz). Dazu bitten wir  wieder um 
finanzielle Mithilfe nach Möglichkeit. Herzlichen Dank dafür!

Der bisherige Vereinsob-
mann-Stv., Herr Josef Krutina, 
scheidet auf eigenen Wunsch 
aus seiner Vorstandsfunktion 
aus. Wir bedanken uns für sei-
ne bisherige verdienstvolle Vor-
standstätigkeit seit Gründung 
des Vereines. 
Die für das heurige Jahr statu-
tenmäßig vorgesehene Neuwahl 
des Vereinsvorstandes für die 
nächsten vier Jahre erbrachte 

nach Vorlage eines Wahlvorschlages folgendes einstim-
mig angenommene Wahlergebnis:

Obmann: Hermann Hofbauer 
Obmann-Stv: Theresia Platzer 
Schriftführerin: Iris Frank 
Kassierin: Angela Tischlhauser 
Schriftführerin-Stv. und Kassierin-Stv.: Claudia Koisser

Die Rechnungsprüfung wird wie bisher dankenswerter-
weise von Frau Ilse Horejs und Herrn Mag. FH Werner 
Besenbäck wahrgenommen.

GENERALVERSAMMLUNG 2020

ÄNDERUNG IM VEREINSVORSTAND

OSTERAKTION 2020

PROJEKT SCHULE/CORONA
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www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Pensionistenverein Felixdorf
Liebe MitgliederInnen,
es ist sehr schwer, in dieser Zeit Ter-
mine festzulegen. Fast jeden Monat 
gibt es neue Vorschriften. 
Ich weiß, manche Vereine machen 
Ausflüge oder Klubnachmittage, 
aber alles auf eigene Verantwortung.  
Wo mehr Menschen sind, ist auch 
die Ansteckungsgefahr größer. 
In unserem Ort und in näherer Um-
gebung gibt es auch viele Möglich-
keiten, sich in kleineren Gruppen zu 
treffen.

Es fällt mir sehr schwer diese Bot-
schaft zu überbringen, aber mir ist 
wichtig, dass wir alle diese „Krise” 
gesund überstehen. 
Am  1. September 2020 hätten wir 
die Jahreshauptversammlung mit 
Neuübergabe und Ehrungen geplant 
gehabt, aber wegen der vorgeschrie-
benen Personenzahl der Teilnehmer 
mussten wir leider absagen. 

Für heuer sind die letzten zwei Ta-
gesausflüge (Apfelfahrt nach Puch/

Weiz und Ganslessen in Bük/Un-
garn) abgesagt.   
Wer privat nach Puch/Weiz fahren 
möchte - telefonische Voranmel-
dung: 0664/1141755 - Weinbau & 
Obstbau Michael Eiteljörg.

Trotz allem wünsche ich allen viel  
Gesundheit!

Eure Obfrau, Dragica Kuk

JUNI

Martha Voda 80 Jahre

Matthäus Karner 80 Jahre

Georg Eichberger 75 Jahre

Werner Papai 70 Jahre 

JULI

KR Erwin Buchta 85 Jahre

Renate Listmayer 80 Jahre

Maria Hartenstein 70 Jahre

Maria Wagner 70 Jahre

AUGUST

Eduard Wessely 85 Jahre

Christa Vejrosta 70 Jahre

SEPTEMBER

Erika Enenkel 90 Jahre

Christine Nierer 70 Jahre

Allen Geburtstagskindern und Mit-

gliedern wünsche ich viel Gesund-

heit und Glück.

W I R  G R AT U L I E R E N 
U NS E R E N  M I TG L I E D E R N 
ZU M  G E BU RTS TAG :

V E R E I N E
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Hot Summer mit viel Action

Mit zahlreichen attraktiven Aktivi-
täten und laufendem Streetwork be-
gleitete die jugendarbeit.07 die Ju-
gendlichen in Felixdorf durch den 
Sommer.
Der Startschuss für das Sommer-
programm der jugendarbeit.07 fiel 
gleich nach Schulschluss mit einem 
rasanten Gokart-Rennen. Es folg-
te der gemeinsame Besuch des  
Family-Parks und ein Sommer- 
Rodel-Event. Ein gut besuchter Aus-
flug führte nach Wien zum Dialog im 
Dunkeln. Hier konnten die Teilneh-
mer am eigenen Leib erfahren, mit 
welchen Herausforderungen blinde 
Menschen konfrontiert sind und wie 
sie diese meistern. Ebenfalls am Pro-
gramm standen im Juli ein Asphalt- 

Stock-Schießen, ein Besuch bei den 
Pferden, eine Kletter-Aktivität und 
ein Badeausflug an den Neufelder 
See.  
Anfang August wurden die Bow-
ling-Halle und in Wien Schönbrunn 
mit den zahlreichen Attraktionen in 
Park und Zoo besucht. Mitte August 
wurde nochmals Gokart gefahren. 
Für sportlich begeisterte Jugend-
liche gab es dann noch ein Tennis-
Event und Bogenschießen. 
Ende August stand dann der jähr-
liche Ausflug der jugendarbeit.07 
nach Mauthausen in die KZ- 

Gedenkstätte am Programm. Denn 
Ferien sind auch Zeit für historisch-
politische Bildung.  Diese „erlebten“ 
Jugendliche ab 14 Jahren als sie die-
sen internationalen Ort der Erinne-
rung besuchten.  
Zahlreiche Jugendliche haben auch 
am Fotoprojekt der jugendarbeit.07 
zum Thema Rassismus/Fremden-
feindlichkeit teilgenommen und ihre 
Beiträge dazu übermittelt. 

Jugendliche, die Rat und Hilfe such-
ten, wurden im Rahmen des intensi-
ven Streetwork der jugendarbeit.07 
betreut. Regelmäßig waren die Ju-
gendarbeiterInnen im gesamten Ge-
meindegebiet an Treffpunkten der 

Jugendlichen unterwegs. 
Damit gab es dann ganz spontan 
einen Ansprechpartner mit dem Pro-
bleme akut und aktuell besprochen 
werden konnten. Für Beratung und 
Hilfestellung waren die Mitarbeiter-
Innen der jugendarbeit.07 auch on-
line erreichbar. Hier konnte bei Be-
darf auch ein persönlicher Termin 
vereinbart werden. Diese Streetwork-
Aktivitäten werden im September 
nach Schulbeginn selbstverständlich 
fortgeführt.

Weitere aktuelle Informationen zu 
Aktivitäten und Terminen, alle Kon-
taktdaten der MitarbeiterInnen der 
jugendarbeit.07 sind wie immer zu fin-
den unter:

www.jugendarbeit.at

jugendarbeit.07 Baden.steinfeld 

Instagram jugendarbeit.07
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Siedlerverein Felixdorf
Mitglieder des Siedlervereins kön-
nen verschiedene Vorteile des Sied-
lerverbandes Österreich sowie des 
regionalen Vereins nutzen.
Beispielsweise erhalten Mitglieder 
in verschiedenen Partnerbetrieben 
(z.B. Obi, Lagerhaus etc.) Vergün-
stigungen. Eine Liste der Partnerbe-
triebe findet ihr auf der Homepage 
des Siedlerverbandes Österreich   
www.siedlerverein.at -> Ihr Nutzen 
-> Rabatte oder kann beim Obmann 

in Papierform bestellt werden. 
Der Siedlerverein Felixdorf bietet 
seinen Mitgliedern verschiedene 
Gartengeräte zum Verleih. 

Informationen dazu erhalten Sie 
beim Obmann Kurt Ziervogel unter 
0676/81038609.

Vielen Dank an Ada Leisenz, die 
eine Stammtisch-Whatsapp-Gruppe 
während der Coronazeit im März ge-

startet hat, in der ein reger Austausch 
über Pflanzen- und Blumenfotos, 
praktische Tipps für den Garten und 
die Küche, wie auch Fotos über die 
Ernte im eigenen Garten gepostet 
wurden. Viele haben die Zeit zur 
kreativen Gartengestaltung genutzt 
und so ist beispielsweise eine wun-
derschöne Kräuterspirale in einem 
Garten im Eigenbau entstanden. 
Danke für die Bilder!

0676 / 651 96 62 • office@ml-service.at • 2601 Sollenau • Querstraße 2

Marion Lebisch

Erdbewegungen • Muldenservice • Räumungen
Spülen von verlegten Abflussrohren
Hochdruckreinigung • Kanal-Inspektion
Reinigung von Sickerschächten und Dachrinnen

FOLGENDE AKTIVITÄTEN SIND FÜR DEN HERBST 2020 NOCH GEPLANT:

• SIEDLERSTAMMTISCH organisiert von Ada Leisenz 
16.10., 13.11., 11.12.2020 jeweils um 17:00 Uhr, 
Ort: Yvy´s Restaurant, Hauptstraße 1
(Anmeldung direkt bei Fr. Leisenz 0664/4682379)

• RÄUCHERWORKSHOP  mit Ada Leisenz 
Fr, 20.11.2020, 14 - 18 Uhr, Cafe Pomale, Hauptstraße 18 
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl! 
Selbstbehalt: € 30,- für Mitglieder

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern weiterhin viel Gesundheit und einen schönen Herbst.
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Singkreis Felixdorf

„Willst du Gott zum Lachen brin-
gen, erzähl ihm von deinen Plänen“ 
- dieses alte Sprichwort findet leider 
auch beim Singkreis Felixdorf seine 
Anwendung. So mussten wir un-
sere Hoffnung auf einen normalen 
Probenbeginn mit September auf 
Grund der aktuellen Covid-19-Be-
stimmungen leider begraben und 
damit auch alle Auftritte für heuer 
absagen. Auch unser traditionelles 
Adventsingen im Kulturhaus fällt 
daher für heuer leider aus – aber 
versprochen, das Christkind kommt 
trotzdem. 

Wir hoffen aber auf ein besseres Jahr 
2021, in dem wir uns mit vollem 
Schwung in die Probenarbeit stür-
zen können, damit Sie, liebes Publi-
kum, wieder schöne Konzertabende 
mit uns erleben können.
Bis dahin bleibt der Probenraum lei-
der ungenutzt und vereinsamt.

Kontakt:
Obmann Otto Pirringer
Tel.: 0676/5485188
Mail: pirringer.otto@gmail.com
www.singkreisfelixdorf.at

josko.at

Josko Partner:
MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
0664/25 26 386
josko@hrabal.at

GANZ SCHÖN JOSKOGANZ SCHÖN JOSKO

Mit Sicherheit schön:
Je mehr du kombinierst,

desto mehr sparst du.
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Der Herbst hält Einzug und bringt Nebel und frühen 
Dämmerungseinbruch mit sich. Insbesondere bei 
schlechten Sichtverhältnissen geht es oft schnell: Eine 
schemenhafte Bewegung am Waldrand und plötzlich 
steht ein Reh mitten auf der Straße. Statistisch gesehen 
kommt es etwa alle sieben Minuten zu einer Kollision 
mit einem Wildtier. Die Versicherung kommt jedoch 
nicht immer für den Schaden auf. 

Rund 100.000 Österreicher sind jedes Jahr in einen 
Wildunfall verwickelt. Während es dabei glücklicher-
weise selten zu Personenschäden kommt, verursachen 
solche Kollisionsunfälle in der Regel hohe Sachschäden 
am Fahrzeug.

Die Wucht des Aufpralls darf dabei nicht unterschätzt 
werden: Kommt es zu einem Aufprall mit einem Rot-
hirsch, entspricht die Wucht bei einer Geschwindigkeit 
von 60 Stundenkilometern bereits der Masse eines aus-
gewachsenen Elefanten – rund fünf Tonnen wirken bei 
der Kollision auf das Fahrzeug.

In vielen Fällen lässt sich ein Unfall trotz ausreichender 
Vorsicht und Konzentration nicht vermeiden, da Tiere 

in Stresssituationen oft unberechenbar reagieren. Für 
Sie als Fahrer bedeutet das häufig Abschlepp- und 
Reparaturkosten in der Höhe von mehreren Tausend 
Euro. Doch kommt die Versicherung dafür auf?

Verfügen Sie lediglich über eine KFZ-Haftpflichtversi-
cherung übernimmt diese ausschließlich Schäden, die 
nicht am Auto entstanden sind, wie etwa die Reparatur 
von kaputten Leitplanken.  Die Reparatur Ihres eige-
nen Fahrzeugs hingegen übernimmt eine Kaskoversi-
cherung. Die genaue Deckung variiert jedoch stark von 
Versicherung zu Versicherung.

Das Team der EFM Leobersdorf prüft Ihre KFZ-Ver-
sicherung gerne im Detail und berät Sie im Rahmen 
eines unabhängigen Versicherungsvergleiches. 

WILDUNFALL – ZAHLT DIE VERSICHERUNG?

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

1  Beispiel: Astra-K Sportstourer Edition 1,0i 90PS, Listenpreis € 26.595,–, Finanzierungs-/Barzahlungspreis € 16.990,–. 2 Anzahlung 3.398,–, mtl. Rate € 169,–/36 Monate. 
Ausstattung: Sicht und Lichtpaket; Zwei Zonen Klimamautomatic; Parkpilot vo. & hi.; Notrad; Radio Intellilink mit 7“ Touchscreen; Fahrer Info Display; u.v.m. Ein Privatkundenangebot Restwertleasing (Bonität vorausgesetzt) der Opel Leasing GmbH, Nieder-
lassung Österreich, Groß-Enzersdorfer Straße 59, 1220 Wien, für die das Autohaus als ungebundener Vermittler tätig ist. Bei dem Angebot handelt es sich um ein repräsentatives Beispiel nach § 5 Verbraucherkreditgesetz. Der Gesamtbetrag € 17.253,65 stellt 
die Summe aus Leasingsonderzahlung, monatlichen Leasingraten, Bearbeitungsgebühr, Rechtsgeschäftsgebühr und Restwert dar. Der Sollzins 0,00% (Effekt. Zinssatz 0,88%) ist gebunden für die gesamte Laufzeit und unterliegt keinem Zinsänderungsrisiko. 
Der Abschluss einer Nebenleistung (FlexCare-Servicepaket, Leasingratenversicherung) ist optional möglich. Überführungs- und Zulassungskosten sind ggf. gesondert an den Händler zu zahlen, sofern nicht in der Leasingrate enthalten. *VFW = Baujahr 2019. 
Abbildung und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preisänderungen vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Verbrauch Astra: gesamt in l/100 km: 3,4–5,1; CO2-Emission in g/km: 90–116.

BRUNN/GEB.-WIEN  Ziegelofengasse 3  |  A-2345 Brunn am Gebirge  |  +43 2236 22 463
BADEN-OEYNHAUSEN   Sochorgasse 1 |  A-2512 Oeynhausen  |  +43 2252 80 304
FELIXDORF-WR. NEUSTADT  Schulstraße 59 | A-2603 Felixdorf  |   +43 2628 66 100

BRUNN/GEB.-WIEN
BADEN-OEYNHAUSEN
FELIXDORF-WR. NEUSTADT

                    www.autoebner.at  |  office@autoebner.at

W E R B U N G
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ATUS Felixdorf 
Liebe LeserInnen des Gemeinde-
spiegels!
Das Jahr 2020 ist schon ein beson-
deres – auch für unseren Turnverein 
nicht gerade ein positives.
Beim Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe wussten wir noch überhaupt 
nichts die Weiterführung unserer Be-
wegungseinheiten betreffend.
Eines ist für uns klar: Sobald wir die 

Turnsäle benützen dürfen, beginnen 
wir mit dem gemeinsamen Bewegen 
in gewohnter Form und für alle Al-
tersgruppen.
In der letzten Ausgabe teilten wir 
noch mit, dass wir in der ersten 
Schulwoche beginnen werden.
Das haben wir jetzt einmal auf die 
zweite Woche verändert, da momen-
tan zu viele Fragezeichen im Raum 

stehen. Bitte bleiben Sie in Bewe-
gung! Sobald es uns wieder möglich 
ist, helfen wir Ihnen dabei.
Für alle Fälle rufen wir Ihnen noch 
einmal unsere Angebote in Erinne-
rung. (Sie werden sagen: „Das steht 
jedes Mal an der Stelle“, aber bei ver-
schiedenen Rückmeldungen hören 
wir immer wieder, dass davon zum 
ersten Mal gelesen wurde.) 

Für die Kleinsten mit ihren Betreuungspersonen:
ELTERN-KIND-TURNEN Donnerstag, 15 – 16 Uhr / 16 - 17 Uhr 

Für Kinder:
„BEWEGUNG BRINGT´S“ Montag, 16 – 17 Uhr (für 4- bis 6-Jährige)
 Dienstag, 16 – 17 Uhr (für 7- bis 10-Jährige)
 Dienstag, 17 – 18 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
Für Erwachsene:
FIT ab 50plus Montag, 17:30 – 18:30 Uhr oder 18:45 – 19:45 Uhr
 Mittwoch, 17:00 – 18:00 Uhr oder 18:15 – 19:15 Uhr

DAMEN „fit von Kopf bis Fuß“ Dienstag, 19:15 – 20:15 Uhr

NORDIC WALKING Samstag, 9 Uhr bis ca. 10:15 Uhr

Alle Angebote enden voraussichtlich mit dem 20. Juni 2021 in der vorletzten Schulwoche.

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

Die Damenfitness-Stunde findet in der Mittelschule, alle anderen Turngruppen in der Volksschule statt. Die Nor-
dic-Walking-Gruppe trifft sich vor der Volksschule. Nutzen Sie unsere Angebote! Sie werden von qualifizierten 
Übungsleiterinnen, die sich immer wieder fortbilden und auf jede Stunde speziell vorbereiten, gestaltet.

Wie jedes Jahr zu Beginn des Turnjahres die Grundgedanken, die unseren Turnverein prägen:

„Unser Turnverein bringt gesunde Bewegung in dein Leben. 
Man kann nicht früh genug beginnen!
Gemeinsam macht es mehr Spaß und die Motivation gelingt leichter!“

Wir „brennen“ schon darauf, dass wir uns im Turnsaal wiedersehen!

Rufen Sie einfach an, wenn Sie mehr 
Information wollen:  

Obfrau Edith Frank: 0664/5812884, 
Obfrau Stv. Eva Schott: 0664/4150333
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1. SC Felixdorf

Liebe Freunde des 1. SC Felixdorf!
Möglicherweise mangelt es diesem Be-
richt schon wieder an Aktualität. Sofern 
sich aber zwischenzeitig an den beste-
henden Regeln nichts geändert hat 
und alles wie geplant abgelaufen ist, ist 
bei Erscheinen des Gemeindespiegels 
die Meisterschaft schon in vollem Gan-
ge. Ebenfalls ist dann schon die erste 
Runde im ADMIRAL-CUP gespielt, ein 
Bewerb, in welchem die Herbstmeister 
der Vorsaison, sowie die acht verblie-
benen Mannschaften im Meister-Cup 
teilnahmeberechtigt sind.
Mannschaftlich konnten wir bei nur 
wenigen Abgängen mit neun Zugän-
gen den Kader wesentlich verbrei-
tern. Besonders freut uns, mit Max 
Velickovic und der Rückkehr von  
Niclas Brunner zwei junge Felixdorfer 
für den Verein gewonnen zu haben.
Seine Karriere als Kampfmannschafts-
spieler hat Christian Mathois beendet, 
dies unter anderem auch, um sich sei-
ner größer werdenden Familie mehr 
widmen zu können. Wir möchten uns 
hier für seine jahrelange Treue zum 
Verein sowie dessen Einsatz und Bei-
trag zu den erfolgreichen letzten Jahren 
herzlich bedanken und ihm und seiner 
Familie alles Gute für die Zukunft wün-
schen.
In der Jugend stellen wir diese Saison 
neben der U17 Mannschaften durch-
gehend von der U8 bis U13. Letztere 
spielt heuer erstmals am Großfeld im 
oberen Play Off und hat schon in der 
Vorbereitung durchwegs sehr starke 
Leistungen geboten.
Bei all den Schwierigkeiten, welche das 
Coronavirus für uns mit sich bringt, 
ist uns aber auch noch bei den Da-
men etwas sehr Erfreuliches gelun-

gen. Nachdem mit der Teilnahme in 
der Hobbyliga Ost die Damenmann-
schaft immerhin erhalten werden 
konnte, sind wir nun mit dem FC  
Tribuswinkel eine Spielgemeinschaft 
eingegangen. Dies ermöglicht es, 
wieder in den Meisterschaftsbetrieb 
einzusteigen und so werden unsere 
Damen diese Saison als FSG Felixdorf 
in der Frauen Gebietsliga Industrie-
viertel antreten. Die Heimspiele wer-
den abwechselnd in Tribuswinkel und 
unserem Stadion stattfinden.
Auch im Vorstand kommt es zu ei-
ner Änderung. Nach fast 4 Jah-
ren als sportlicher Leiter hat uns  
Alexander Fink mitgeteilt, seine 
Funktion zurückzulegen. In dieser 
Zeit war er durch seinen aufopfern-
den und stets nach Erfolg strebenden 
Einsatz maßgeblich an dem außerge-
wöhnlichen Erfolg zweier Meistertitel 
in Folge beteiligt. Danke dafür und wir 
sehen uns sicher bald wieder am Platz.

Nachdem er beim Verein bereits als 
Spieler als auch als Trainer tätig war, 
wird Franz Mathois nun die Funktion 
als sportlicher Leiter übernehmen. Es 
freut uns sehr, dass er sich entschlossen 
hat, wieder zum 1. SC Felixdorf zurück-
zukehren und sind überzeugt, dass er 

im Verein mit seiner langjährigen Er-
fahrung, auch im Bereich des Profifuß-
balls, neue Impulse setzen kann.

Den positiven sportlichen Entwick-
lungen stehen jedoch die Auswirkun-
gen von COVID-19 vor allem in wirt-
schaftlicher Hinsicht gegenüber. Keine 
unserer zahlreichen Veranstaltungen 
diesen Jahres konnten bzw. können 
stattfinden, insbesondere das Gasslfest 
als auch der Trachtenball. Auf Grund 
der gesetzlichen und behördlichen 
Vorgaben für derartige Veranstaltun-
gen ist eine Durchführung aus gesund-
heitlichen, wirtschaftlichen als auch 
haftungsrechtlichen Gründen nicht 
vertretbar. Umso mehr ist daher jetzt 
die Unterstützung durch unsere Spon-
soren, Mitglieder und VIP-Mitglieder 
sowie der Gemeinde von Bedeutung, 
um den Verein gut durch diese schwie-
rige Phase zu bringen und möchten 
uns bei allen bedanken, welche den 
Verein auch weiterhin unterstützen.
Dies vor allem auch bei den nun wie-
der möglichen Spielen auf unserem 
Sportplatz, bei welchen wir uns über 
euer zahlreiches Kommen freuen wür-
den. Hier ist jedoch festzuhalten, dass 
nach wie vor, sollte zwischenzeitig kei-
ne Lockerung erfolgt sein, zwischen 
den Besuchern, welche nicht im ge-
meinsamen Haushalt leben, 1 Meter 
Abstand einzuhalten ist. Wir ersuchen 
Euch eindringlich, diese Regelung ein-
zuhalten, dies selbstverständlich aus 
gesundheitlichen Gründen, aber auch 
zur Vermeidung von Strafen im Falle 
einer behördlichen Kontrolle, welche 
den Verein und Vorstand in große Be-
drängnis bringen könnten.

So hoffen wir nun auf eine komplika-
tionslose Saison, Eurer Mithilfe daran 
und auf spannende, erfolgreiche Spiele 
unserer Mannschaften.

Mit sportlichem Gruß, Anton Haderer 
(Obmann) und sein Team

Fe
lix

do
rf

1919

v.l.n.r.: Anton Haderer & Franz Mathois 
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1. TC Felixdorf

RÜCKBLICK ÜBER DIE 
SOMMERSAISON 2020

So wie alle Sportarten, war in diesem Jahr auch der Ten-
nissport von der Corona-Krise betroffen. Nichtsdesto-
trotz sind wir als Verein unseres Erachtens nach sehr 
gut mit dieser schwierigen Zeit umgegangen und haben 
diese erfolgreich gemeistert. Wir sind sehr stolz auf den 
Verein und die Mitglieder des 1. TC Felixdorf für die Um-
setzung der Maßnahmen. 

Im kleineren Rahmen gab es auch heuer im Sommer ei-
nen Meisterschaftsbetrieb für interessierte Vereine. Da-
bei ging der 1. TC Felixdorf mit zwei Mannschaften der 
Allgemeinen Klasse und drei Mannschaften der Herren 
45+ an den Start. Im September fand die 35+ Meister-
schaft der „Jungsenioren“ statt. Da es heuer auch im Ten-
nis, wie in vielen anderen Sportarten, keinen Auf- und 
Absteiger gab, stand einzig und alleine die sportliche 
Betätigung im Vordergrund. Daher sind wir umso mehr 
begeistert, mit welchem Enthusiasmus in diesen Wettbe-
werben gekämpft wurde. Hier wurde unseres Erachtens 
nach ersichtlich, wie wichtig solch ein Meisterschaftsbe-
trieb für den Tennissport ist. Denn der Wettkampfgedan-
ke ist und bleibt auch in schwierigen Zeiten ein wichtiger 
Bestandteil unserer Sportart.

Über die Sommerferien verteilt gab es auch heuer wieder 
einige Tenniscamps für Kinder auf unserer Anlage. Ver-
anstaltet wurden diese, wie jedes Jahr, von der Tennis-
schule Unger. Trotz der Einschränkungen durch die mo-
mentane Situation war die Nachfrage in diesem Jahr sehr 
groß, was uns als Verein natürlich sehr begeistert hat! 
Insgesamt fünf Camps wurden in diesem Jahr veranstal-
tet. Die hohen Teilnehmerzahlen bei diesen lassen uns 
hoffen, viele Kinder für den Tennissport begeistern zu 
können. Wir hoffen daher, den ein oder anderen auch im 
nächsten Jahr bei einem Camp oder als Vereinsmitglied 
bei uns begrüßen zu dürfen!

Wir bedanken uns hiermit inständig bei allen, die den 
Weg für einen Tennisbetrieb im Jahr 2020 geebnet haben 
und hoffen, dass wir wieder normal in die Saison 2021 
starten können. Ein Dank geht auch an alle Vereinsmit-
glieder, die den Regeln und Einschränkungen gefolgt 
sind, um ein Tennisspielen in diesem Jahr möglich zu 
machen!

Vorstand des 1. TC Felixdorf

Wir suchen in Wiener Neustadt eine/n

DIPL. GESUNDHEITS- 
& KRANKENPFLEGER/IN

Bezahlung nach SWÖ-KV 2020 ab 2.499,50 Euro + 

ca. 150 Euro Zulage mobiler Dienst bei Vollzeit

brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung

 (zuzüglich variabler Zulagen)

tatsächliche (höhere) Einstufung erfolgt nach  

Qualifikation und Vordienstzeiten

IHRE AUFGABEN

Durchführung & Evaluierung pflegerischer Maßnahmen im

Rahmen der Hauskrankenpflege

Nähere Infos: www.noe-volkshilfe.at/jobs
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Lösungen des Kinderrätsels
Lösungen: 
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf
DAS CORONAVIRUS IM RETTUNGSDIENST

DIE KREUZRETTER – UNSERE JÜNGSTEN HELFER

Seit März 2020 ist die Corona-Pan-
demie in Österreich ein großes The-
ma. Für fast jeden hat sich das Leben 
verändert. Sei es einen Mund-Na-
sen-Schutz (MNS) zu tragen oder 
Abstand zu anderen Menschen zu 
halten.

Doch wie sieht ein typischer Ta-
gesablauf bei uns, dem Roten 
Kreuz Sollenau-Felixdorf, seit Co-
rona aus?

Zeitig in der Früh, noch bevor die 
Dienstmannschaft das Fahrzeug in 
Betrieb nimmt, werden häufig be-
nutzte Flächen, wie zum Beispiel 
Türschnallen, Computertastaturen 
oder Lichtschalter mit Desinfek-
tionstüchern desinfiziert. Danach 
werden unsere Rettungs- und Kran-
kenwägen auf Funktion und Voll-
ständigkeit überprüft. Unser neu-

er Wegbegleiter, wenn man das so 
nennen kann, ist der Mund-Nasen-
Schutz, welcher sich seit Corona in 
größerer Menge in den Fahrzeugen 
befindet. Der MNS wird bei jedem 
Kontakt mit unseren Patienten, im 
Krankenhaus und anderen Gesund-
heitseinrichtungen getragen. Für 
den Fall, dass unser Patient Sym-
ptome einer Covid-19 Erkrankung 
zeigt, haben wir FFP3 Schutzmas-
ken, Schutzbrillen und Schutzkit-
tel dabei. Nachdem unsere übliche 
Ausrüstung kontrolliert wurde, mel-
den wir unser Rettungsauto an und 
sind für unseren ersten Einsatz oder 
Krankentransport an diesem Tag 
bereit. 

Bei Notfällen wird nun immer Fie-
ber gemessen und abgeklärt, ob der 
Patient z.B. in Risikogebieten im 
Urlaub war oder in letzter Zeit Co-
vid-Symptome hatte. Besteht keine 
Infektion, helfen wir beim Anlegen 
des MNS und transportieren den 
Patienten ins nächste geeignete 
Krankenhaus. Beim Haupteingang, 
welcher seit Beginn der Pandemie 
ausschließlich der einzige Zugang 
ist, wird zur Überprüfung noch ein-
mal die Körpertemperatur gemes-
sen und anschließend kann der 

Patient auf die jeweilige Abteilung 
gebracht werden. 
Während der gesamten Einsatzpha-
se, von Beginn des Patientenkon-
takts bis zum Verlassen des Kran-
kenhauses, muss der MNS getragen 
werden, was manchmal sehr an-
strengend und schweißtreibend ist. 
Wenn wir uns auf unserer Dienst-
stelle aufhalten, geben wir auf 
ausreichenden Abstand acht. Zu 
Dienstende wird der Fahrerraum, 
sowie Rettungsrucksäcke, Trage, 
Tragstuhl usw. mit Desinfektionstü-
chern gereinigt, um für den nächs-
ten Dienst einsatzbereit zu sein.

Es freut uns, die Nachricht übermit-
teln zu dürfen, dass seit September 
2020 zusätzlich zu unserer bestehen-
den Jugendgruppe „Die Kreuzretter“, 
eine weitere Jugendgruppe auf unse-
rer Dienststelle Einzug gehalten hat. 
Für unsere jüngsten Helfer, zwischen 
6 und 13 Jahren, bieten wir Spiel, 
Spaß und Rotkreuz-Unterricht mit 
unserem Maskottchen „Helfi“.
Jugendliche zwischen 13 und 18 Jah-
ren dürfen unter anderem mit spe-

ziell ausgebildeten Lehr-Sanitätern 
für das Highlight des Jahres, dem 
Bundesjugendlager, welches 2021 in  
Wiener Neustadt stattfinden wird, 
üben. 

Für alle Interessierten:
In Zukunft findet jede zweite Woche 
am Freitag, zwischen 16:00 und 18:30 
Uhr das Treffen unserer Jugendgrup-
pen statt. Zusätzlich veranstalten 
wir verschiedenste Unternehmun-

gen wie zum Bei-
spiel „Erste Hilfe am 
Feld“, Kräuterkunde 
im Wald, Dialog im 
Dunkeln und Tref-
fen mit weiteren Ju-
gendgruppen ande-
rer Bezirksstellen. 

Wir freuen uns sehr über euer 
zahlreiches Erscheinen. 
Euer Jugendrotkreuz-Team!
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DIE ROTKREUZDOSE – WEIL IM NOTFALL JEDE INFORMATION ZÄHLT

Vielleicht kennen Sie es ... der Ret-
tungsdienst wird gerufen und Sie 
werden mit Fragen zu ihrer Gesund-
heit überflutet. Diese Informationen 
sind für uns sehr wichtig, damit wir 
für Sie die bestmögliche Versorgung 
beginnen können. 

Was jedoch, wenn Sie keine Aus-
künfte geben können und kein 
helfender Angehöriger vor Ort ist?  
Hierfür verteilt das Rote Kreuz seit 
einigen Monaten die „Rotkreuzdo-
se“.
Eine kleine Dose, welche ein Infor-
mationsheft beinhaltet. In diesem 
Heft tragen Sie alle relevanten In-
formationen rund um Ihre Gesund-
heit, wie zum Beispiel Medikamen-
te, Allergien, Vorerkrankungen oder 
auch behandelnde Ärzte und Ange-
hörige ein. 
Somit sind Ihre medizinischen Da-
ten im Falle des Falles immer griff-

bereit und für die Rettungssanitäter 
ganz einfach zu finden. Das Ret-
tungsteam kann schon beim Be-
treten Ihrer vier Wände erkennen, 
dass eine Rotkreuzdose mit allen 
benötigten Informationen im Kühl-
schrank steht. Ihre Rotkreuzdose 
wird von unserem Rettungsteam 
mit ins Krankenhaus genommen 
und anschließend dort an das Pfle-
geteam übergeben, damit auch hier 
keine Informationen verloren gehen 
können. Selbstverständlich bekom-
men Sie die Dose bei Ihrer Entlas-
sung wieder mit nach Hause, damit 
diese für einen möglichen weiteren 
Notfall bereitsteht.

Wenn Sie Interesse an einer Rot-
kreuzdose haben, können Sie die-
se auf unserer Bezirksstelle abho-
len. 
Die Kolleginnen und Kollegen er-
klären Ihnen, wie die Dose zu in-

stallieren ist, damit unsere Retter 
diese im Notfall finden können. 
Wir würden uns sehr über eine freie 
Spende freuen.

Abflussservice Wirtler
Ihre Verstopfung möchten wir haben!

Bei uns gibt es keine Barzahlung!

Die Verstopfungsbeseitigung ist kostenlos, wenn Sie eine entsprechende Versicherungsdeckung haben.

Wir übernehmen die Versicherungsabwicklung und Hausverwaltung gerne für Sie.

Abflussrohrreinigung     - Küche, Badezimmer, WC

Hochdruckreinigung      - Abflussrohre

Kamerauntersuchung   - Küche, Badezimmer, WC bis Hauptkanal

Dachrinnenreinigung    - vom Regenwasserablauf bis zur Reinigung der Dachrinne

Mühlstraße 24 - 2601 Sollenau - +43699-11 97 6661

office@rohrreinigung-verstopfung.at
www.rohrreinigung-verstopfung.at

DANKESCHÖN FÜR DIE ZAHL-
REICHEN UNTERSTÜTZUNGEN

Wir möchten uns auf diesem Weg bei all jenen 
bedanken, welche die Bezirksstelle Sollenau- 
Felixdorf mit einer freiwilligen Spende unter-
stützen. Ohne Ihre Unterstützung wäre unser 
vielfältiges Angebot in der gewohnten Qualität 
nicht umsetzbar. Herzliches Dankeschön!  

WIR SAGEN DANKE!
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Viscum album, die Mistelpflanze, 
ist für verschiedene Indikationen 
einsetzbar. Man kann zum Beispiel 
einen Tee zur Blutdruckregulation 
genießen oder mit den homöopa-
thischen Globuli („Kugerln“) ver-
schiedene Probleme behandeln.

Die Mistel ist aber auch als Injekti-
on zur Anwendung gedacht. Es gibt 
unterschiedliche Präparate aus der 
anthroposophischen Medizin wie 
„Pini“, „Mali“ und „Quercus“, die 
bei den verschiedensten Tumoren 
zum Einsatz kommen. Die Mistel 
hemmt das Tumorzellwachstum 
und steigert die körpereigenen Ab-
wehrkräfte. Die Pflanze unterstützt 
das körperliche Wohlbefinden bei 
Tumorpatienten und reduziert 
auch Schmerzen. Die Inhaltsstof-
fe wie Mistellektine, Viscotoxine, 
Quercetinderivate etc. regen das 
Immunsystem an, die entarteten 
Zellen zu bekämpfen. 

Es gibt gewisse Vorgaben (Emp-
fehlungen) wie zu dosieren ist, 
wie man die Stärke der Ampullen 
steigert und die Häufigkeit der In-
jektionen. All dies ist abhängig von 
der Tumorart und vom Befinden 
des Tieres. Handelt es sich um ein 
Geschehen welches das erste Mal 
auftritt oder sind bereits Metasta-
sen vorhanden und man möchte 
das Tier „nur noch“ begleiten? 

Die Misteltherapie kann man so-

wohl neben einer Chemotherapie 
durchführen, als auch mit anderen 
Behandlungen kombinieren. Bei 
meiner biologischen Regulations-
therapie sind natürlich viele Präpa-
rate zu finden, welche sich hervor-
ragend ergänzen. Da aus der Sicht 
der Naturheilkunde Krebs immer 
ein ganzheitliches Geschehen ist, 
sollte der Körper auch eine ganz-
heitliche Unterstützung bekom-
men, wie Vitamine und Nährstof-
fe, die stärken und kräftigen, um 
genug Energie zu haben, mit einer 
Krebserkrankung möglichst gut le-
ben zu können. 

Die Mistelinjektionen sind auf je-
den Fall von Vorteil für den Kör-
per. Andererseits muss einem klar 
sein, dass damit kein Tumor weg-
gezaubert werden kann. Bei Ge-
wächsen ist immer am sichersten 
die Entfernung des Gebildes und 
ein Einschicken auf die Pathohi-
stologie um eine Diagnose des 
Gewächses zu haben. Und dann 
kann man überlegen, ob eine Mi-
steltherapie sinnvoll ist. Auch bei 
bösartigen Tumoren kann man bei 
Anwendung dieser Pflanze hoffen, 
dass dann ein eventuelles weiteres 
Nachwachsen gutartig wird, wenn 
man vorher ein malignes (bösarti-
ges) Gewächs hatte. War der 1. Be-
fund ein Fibrosarkom (bösartig), 
könnte der 2. Befund ein Fibrom 
(gutartig) werden. Gute Erfolge soll 
es bei kleinen Lipomen (Fettge-

websgeschwulst) geben, die unsere 
Hunde ja des Öfteren haben.

Der Nachteil der Misteltherapie 
ist der doch intensive Aufwand 
mit 1-2 Injektionen pro Woche. Es 
gibt zwar - je nach Verlauf und Ge-
sundheitszustand des Tieres - Pau-
sen, aber diese sind relativ kurz.  
Andererseits geht es um die Le-
bensverlängerung Ihres Tieres bei 
möglichst gutem Allgemeinbefin-
den, das auf jeden Fall eine gründ-
liche Überlegung wert ist. 

Die Misteltherapie
Wir begleiten Ihr Haustier 

auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at
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GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at

Gewerbepark Theresienfeld
Eisengasse 7E
2604 Theresienfeld

office@emko-rent.at
www.emko-rent.at

INFO: 0650 / 75 39 777

Verkauf und Verleih von
Baugeräten & 
Baumaschinen

Jetzt auch:
Transporter
verleih

W E R B U N G
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69 

B Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 29 30

C Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 128

M Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2020 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Sa, 8 Uhr – Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis 

zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontakt-

aufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierpraxis Duae Vet, 
Mag. M. Spritzendorfer & 
Mag. R. Sasarman,
Markt Piesting, 02633/422 31 | 
0664/91 66 279 | 0664/91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Mag. Ing. H. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500
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JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

NOVEMBER

1.11.  III

7.- 8.   IV

14.-15.   I

21.-22.  II

28.-29.    III

DEZEMBER

5.-6.  IV

8.12.    I

12.-13.   II

19.-20.  III

24.-25.    IV

26.-27.     I

31.12.-1.1.  II

OKTOBER

3.-4. III

10.-11.  IV

17.-18.   I

24.-26.   II

30.-31.      III

 

DIE GRUPPENEINTEILUNG wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. 
Die Regelung erfolgte im Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Tagdienst Ort Tel.Nr.

10. - 11. Okt. Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

17. - 18. Okt. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

24. - 25. Okt. Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

26. Okt. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

31. Okt. - 1. Nov. Dr. Simon Sauerschnig 8.00-14.00 Uhr Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

7. - 8. Nov. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

14. - 15. Nov. Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

21. - 22. Nov. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

28. Nov. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

29. Nov. Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622 / 752 66

5. - 6. Dez. Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

8. Dez. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 732 70

12. - 13. Dez. Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

19. - 20. Dez. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

24. - 26. Dez. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

27. Dez. Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

31. Dez. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

10. - 11. Okt. Dr. med. univ. Brigitte Käsmayer 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375

17. - 18. Okt. Dr. med. univ. Wolfgang Melchard 2700 Wr. Neustadt, Pöckgasse 18 02622/21694

24. - 26. Okt. Dr. med. univ. Elke Anne Enzinger 2732 Würflach, Heuweg 280 02620/2886

31. Okt. - 1. Nov. Dr. med. dent. Sylvia Aixberger-Kraus 2450 Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574

7. - 8. Nov. Dr. med. dent. Christoph Reiffenstuhl 2500 Baden, Braitner Straße 41 Top 3A 02252/48797

14. - 15. Nov. Dr. med. dent. Kamila Gwardjak 2540 Bad Vöslau, Wr. Neustädter Str. 8-14/1/26 02252/76426

21. - 22. Nov. Dr. med. dent. Wolfgang Dormuth 2540 Bad Vöslau, Hochstraße 27 02252/76465

28. - 29. Nov. Dr. medic Corina Mihaela Tamas 2500 Baden, Pfarrgasse 8, Top 11 02252/47600

5. - 6. Dez. Dr. med. dent. Arya Rezwan 2603 Felixdorf, Fabrikgasse 10/Ärztehaus 02628/65757

8. Dez. Dr. med. dent. Julia Teresa Berger 2525 Günselsdorf,  Teesdorferstraße 15 02256/64441

12. - 13. Dez. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Marzieh Sohrabi-Moayed 2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 57a 02236/52292

19. - 20. Dez. Dr. med. dent. Ilze Riebel 2452 Mannersdorf, Hauptstraße 71 02168/62200

24. - 26. Dez. Dr. med. dent. Sandra Ney 2700 Wr. Neustadt, Schneeberggasse 90 02622/22929

31. Dez. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Brigitta Boldrino 2540 Bad Vöslau, Badener Straße 2a/7 02252/76228

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
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